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Gesetz-Sammlung
fur die

Königlichen Preußischen Staaten.

— No. 8. —.

Ne. 478.) Katifkatlons, Urkunde der zwischen Seiner Milestät dem Kbnige von Preu-
Hhen und Seiner Majestät dem Könige von Baiern am sten Mai 18138.
abgeschlossenen Uebereinkunft wegen wechselseitiger Uebernahme der Va-
tabuuden und Ausgewiesenen. De dato ben alsten desselben Monats.

Wi Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, Konig von
Preußen c. x.

Thun kund und fugen hiermit zu wissen:
Daß, nachdem Wir von der zwischen Uns und Sr. Majestat dem Ronige

von Baiern amoten Mai d. J. abgeschlossenen Uebereinkunft, wegen wechselseitiger
Uebernahme der Vagabunden und Ausgewiesenen, welche wörrlich also lautet:

Seine Majestät der König von Preußen, und Seine Majestat der Ko-
nig von Baiern, uberzeugt von der Nothwendigkeit, in Räcksicht der wech-
selseitigen Uebernahme der Vagabunden und Ausgewiesenen, Sich über

gewisse Grundsätze zu vereinigen, haben die unterzeichneten Bevollmäch=
rigte, und zwar Seine Majestät der König von Preußen:
Allerhöchst-Ihren wirklichen Geheimen Legations-Rath, Chef der zweiten
und dritten Section des Ministeril der auswärtigen Angelegenheiten, Rirter
des rothen Adler-Ordens zweiter Klasse mit Eichenlaub, Inhaber des ei-
sernen Kreuzes zweiter Klasse, Rilter des Kaiserlich-Russischen St. Annen-
Ordens erster Klasse, Großkrenz des Civil-Verdienst-Ordens zur Baierschen
Krone, Nitter des Königlich= Schwedischen Nordstern-Ordens erster Klasse,
Commandeir des Kaiserlich-Oesterreichischen Leopold-Ordens, Commandeur
des Königlich= Dänischen Dannebreg-Ordens, Ritter des Kaiserlich-Rufsi-
schen St. Wladimir-Ordens dritter Klasse, Ritter des SpanischenOrdens
Carl des III., Ludwig von Jordan;

Seine Majestt der König von Baiern aber:
Allerhöchst-Ihren Kämmerer, General-Lieutenant. außerordemlichen Ge-
sandten und bevollmächtigten Minisier am Königlich-Preußischen Hofe, Kom-
menthur des Johanniter-Ordens, Großkreuz des Baierschen Civil-Ver-
dienst-Ordens, Rilter des Militair-Mar-Joseph-Ordens, Großkrenz des

Jabrsang 18618. J Kai-

(Ausge. in den isten Annud 1818.)


